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K U R Z  
N O T I E R T
Pfingstmontag am 
Strand

Apenrade. Auch in diesem Jahr lädt 
die Kirchengemeinde Apenrade zu 
einem dänisch-deutschen Pfingst-
gottesdienst am Südstrand in 
Apenrade ein. Beteiligt sind – wie 
immer – alle Pastores der Gemein-
de. Musikalisch wird  der Gottes-
dienst begleitet von den Gospel 
Oaks unter der Leitung von Torben 
Callesen. Der Gottesdienst beginnt 
am 9. Juni um 11 Uhr.                           ez

Gemeindeversammlung 
in Tingleff
Tingleff. Am Mittwoch, 18. Juni, um 
18 Uhr trifft sich die Gemeinde im 
Pfarrbezirk Tingleff zur Gemeinde-
versammlung in der Deutschen 
Schule Tingleff. Nach der Sitzung 
beginnt der gemütliche Teil. Für 
Grillwurst und Fleisch wird ge-
sorgt, Salate für das Büfett sollen 
ebenso wie Teller und Besteck ger-
ne mitgebracht werden.                 ez

 O Anmeldungen bei Frauke Loren-
zen unter Telefon 26229372

Kirche beim Fest der 
Deutschen Minderheit
Knivsberg. Mit einer Andacht auf 
der Bühne am Samstag, 21. Juni, 10 
Uhr beteiligen sich die Nordschles-
wigsche Gemeinde, die Stadtge-
meinden und die Musikvereini-
gung am Fest der Deutschen 
Minderheit. Im Kirchenzelt auf 
dem Fest ist kreative Begegnung 
bis 14.30 Uhr möglich. Hier gibt es 
auch Informationen über Angebote 
der Kirche. Um 11 Uhr gibt es eine 
Gedenkfeier bei der Gedenkstätte 
auf dem Knivsberg mit Senior Mat-
thias Alpen.                                             ez

 O www.knivsbergfest.dk

Musik in Lügumkloster 
Montag,16. Juni, 15.30 Uhr: Kir-
chenmusikschule, Eintritt frei.
Donnerstag,3. Juli, 19.30 Uhr: Kir-
chenmusikschule, Eintritt frei.
Donnerstag, 10. Juli, 19.30 Uhr: 
Henrik Skærbæk Jespersen, Orgel, 
50 Kronen Eintritt.
Donnerstag, 17. Juli, 19.30 Uhr: 
Jennifer Chou, Orgel, 50 Kronen 
Eintritt.

Dietrich Bonhoeffer und die öku-
menischen Konferenzen auf Fanø 
standen in diesem Jahr im Mittel-
punkt des Nordschleswigschen 
Kirchentages. Mit Pilgerwande-
rung, Andacht, Vortrag und Diskus-
sionen näherten sich die Teilneh-
menden den Themen.

VON JONATHAN VON DER HARDT

Lügumkloster. Bei uns in Nordsch-
leswig ist es gute Tradition, dass 
wir uns einmal pro Jahr zu einem 
Kirchentag treffen, zu dem neben 
der Nordschleswigschen Gemeinde 
auch die deutschen Gemeindeteile 
der Stadtgemeinden eingeladen 
sind. Dieses Jahr fand der Nord-
schleswigsche Kirchentag bei herr-
lichem Frühlingswetter Mitte Mai 
in Lügumkloster statt. 

Unter der Führung von Signe 
von Oettingen, Pastorin an der 
Domkirke Ribe, machten wir zu-
nächst eine Pilgerwanderung, be-
vor wir uns zu einer Andacht in der 
Kirche trafen. Diese Andacht wurde 
von Senior Matthias Alpen und 
Pastorin Anke Krauskopf aus Apen-
rade gestaltet. 

Der inhaltliche rote Faden des 
Tages war das Wirken von Dietrich 
Bonhoeffer. Schon auf der Pilger-
wanderung wurden Texte von ihm 
gelesen. In der Andacht wurde das 
bekannte Lied „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“ gesungen, 
und statt einer Predigt tauschten 

wir uns in so genannten Murmel-
gruppen zu „Fragen der Zeit“ aus, 
zum Beispiel der Frage, was die Kir-
chen heute für den Frieden tun sol-
len. Danach entzündeten alle sym-
bolisch eine Kerze für den Frieden. 

Die Fürbitten für den Frieden 
standen unter dem Gebet von Bon-
hoeffer „Menschen gehen zu Gott 
in ihrer Not.“ 

Nach dem Mittagessen im Refu-
gium des Klosters entführte uns 

der Bonhoefferexperte Professor 
Tim Lorentzen von der Universität 
Kiel in die Augusttage 1934, als auf 
Fanø parallel drei ökumenische 
Konferenzen stattfanden, bei de-
nen auch Bonhoeffer beteiligt war. 

Der Titel des Vortrages von Tim 
Lorentzen lautete: „Mehr als Bon-
hoeffers Friedensrede. Die ökume-
nischen Weltkonferenzen auf Fanø 
im August 1934.“ Es wurde deut-
lich, dass die Erinnerung an diese 

Konferenzen – einen Gedenkstein 
auf Fanø inklusive (EZ berichtete) 
– sehr Bonhoeffer zentriert ist. Da-
bei war dieser damals noch unbe-
kannt. Nach Bonhoeffers Vorstel-
lung hätte in einem konziliaren 
Auftreten die Lehre der Deutschen 
Christen verurteilt werden sollen. 

Nach dem Vortrag entspann 
sich eine lebhafte Diskussion über 
Erinnerungskultur. Die Fragen, ob 
Bonhoeffer als moderner Heiliger 
zu sehen sei und wie wir im Grenz-
land mit unseren Erinnerungen 
und den aktuellen politischen Ent-
wicklungen umgehen können, 
wurden besprochen. 

Der gemeinsame Tag klang bei 
Kaffee und Kuchen aus. Einen herz-
lichen Dank an Senior Matthias Al-
pen und alle, die den Tag mit orga-
nisiert haben. 

Ein Beitrag von Jonathan von der 
Hardt, Pastor im Pfarrbezirk Süder-
wilstrup.

Bonhoeffer und der Frieden
Der Nordschleswigsche Kirchentag fand Mitte Mai in Lügumkloster statt

Tim Lorentzen (rechts) von der Universität Kiel sprach über die ökmenischen Weltkonferenzen auf Fanø.
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Apenrade
Gottesdienste: 
Sonntag, 8. Juni, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup Kirche, Anke Krauskopf, 
Pfingstgottesdienst
Pfingstmontag, 9. Juni, 11 Uhr, 
Südstrand, Pfingstgottesdienst
Sonntag, 6. Juli, 11.15 Uhr, Sct. Ni-
colai
Sonntag, 27. Juli, 11.15 Uhr, Sct. 
Nicolai, mit Abendmahl 

Schulseelsorge:
In der Regel mittwochs 
8 Uhr bis 9.50 Uhr im Beratungs-
raum des Deutschen Gymnasiums 
für Nordschleswig oder nach Ab-
sprache.
10 Uhr bis 11.35 Uhr auf der „In-
sel“ der Deutschen Privatschule 
Apenrade oder nach Absprache.

Hadersleben
Gottesdienste:
Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr, Herzog 
Hans.
Sonntag, 15. Juni, 14 Uhr, Alt Ha-
dersleben.

Sonntag, 6. Juli, 10 Uhr, Dom.

Sonderburg
Gottesdienste:
Sonntag, 8. Juni, 16 Uhr, Christi-
anskirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 15. Juni, 10 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 6. Juli, 12 Uhr, Marienkir-
che, Pastor Wattenberg.

Tondern
Gottesdienste: 
Pfingstmontag, 9. Juni, 14 Uhr, 
Schlosspark Mögeltonder, deutsch-
dänischer Freiluftgottesdienst, 
deutschsprachiger Teil von Doro-
thea Lindow.
Sonntag, 15. Juni, 10 Uhr, Christ-
kirche Tondern, Dorothea Lindow, 
goldene Konfirmation unter Mitwir-
kung des Kammerchores der Mu-
sikvereinigung Nordschleswig.
Sonntag, 22. Juni, 8.30 Uhr, Christ-
kirche Tondern, Anke Krauskopf.
Sonntag, 29. Juni, 8.30 Uhr, Christ-
kirche Tondern, Dorothea Lindow.
Sonntag, 6. Juli, 8.30 Uhr, Christ-

kirche Tondern, Dorothea Lindow.

Buhrkall
Gottesdienste:
Pfingstmontag, 9. Juni, 10.30 Uhr, 
Buhrkall, deutsch-dänisch.
Sonntag, 15. Juni 10.30 Uhr, an-
schließend Grillen am Gemeinde-
haus.

Gravenstein
Gottesdienste:
Pfingstmontag, 9. Juni, 14 Uhr, 
Padborg Friluftsscene, deutsch-dä-
nischer Open-Air Pfingst-Gottes-
dienst.
Sonntag, 15. Juni, 16 Uhr, Kreuz-
kirche Rinkenis.
Sonntag, 29. Juni, 16 Uhr, Broa-
cker.

Hoyer-Lügumkloster
Gottesdienste:
Sonntag 8. Juni, 8.45 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Matthias Alpen.
Sonntag, 8. Juni, 10.30 Uhr, Boots-
haus Ruderverein Hoyer, Matthias 
Alpen, Pfingsgottesdienst.

Pinfgstmontag 9. Juni, 10.30 Uhr, 
Kirche Norderlügum, deutsch-dä-
nisch mit Brink Westergaard und 
Matthias Alpen. 

Süderwilstrup
Gottesdienste:
Pfingstmontag, 9. Juni, 15 Uhr, 
Findlinge von Kalvø, Pfingstan-
dacht.
Sonntag, 22. Juni, 13 Uhr Oxen-
watt.
Montag, 23. Juni, 18 Uhr, Mølby, 
Andacht zu Sct. Hans.

Veranstaltungen:
Sonntag, 15. Juni, 15 Uhr, Pasto-
ratsgarten, kleines Sommerfest.

Tingleff
Gottesdienste:
Sonntag, 8. Juni, 14 Uhr, Kirchwie-
se, deutsch-dänischer Freiluft-Got-
tesdienst.
Sonntag, 15. Juni 10.30 Uhr, 
Tingleff, mit Goldkonfirmation.
Sonntag, 22. Juni, 14 Uhr, Lautrup, 
Scheunen-Gottesdienst.

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet 
von den deutschsprachlichen Gemein-
den in Nordschleswig. Die deutsche 
Minderheit in Nordschleswig wird von 
neun deutschsprachigen Pfarrstellen 
seelsorgerlich betreut. Die vier Stadt-
pfarrstellen in den Städten Tondern, 
Apenrade, Sonderburg und Hadersle-
ben gehören zur dänischen Folkekirke. 
Die Nordschleswigsche Gemeinde hat 
sich 1923 gegründet, um die geistliche 
Versorgung der deutschen Minderheit 
in den ländlichen Regionen von Nord-
schleswig sicherzustellen. Die geistli-
che Aufsicht wird vom Evangelisch-
Lutherischen Bischof in Schleswig 
wahrgenommen.
Kontakt: Jonathan von der Hardt, Tel. 
+45 74 58 23 13  
E-Mail: wilstrup@kirche.dk, www.
kirche.dk

Teilnehmende 
pilgerten 
gemeinsam bei 
Lügumkloster.Fo
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